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237. Verordnung: Aufhebung der Nebenfahrbahn-Verordnung.
2 3 8 . Kundmachung: Anwendung des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis zu Chile.
2 3 9 . Kundmachung: Ratifikation des Übereinkommens über den Beförderungsvertrag im inter-

nationalen Straßengüterverkehr (CMR) durch Luxemburg.

2 3 7 . Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 19. Sep-
tember 1964, mit der die Nebenfahrbahn-

Verordnung aufgehoben wird.

Auf Grund des § 43 Abs. 1 lit. a und b und
des § 94 Abs. 1 lit. a der Straßenverkehrsordnung
1960, BGBl. Nr. 159, wird verordnet:

§ 1. Die Verordnung des Bundesministeriums
für Handel und Wiederaufbau vom 1. Jänner
1961, BGBl. Nr. 5, mit der Bestimmungen über
das Befahren von Nebenfahrbahnen erlassen wer-
den (Nebenfahrbahn-Verordnung), wird mit
Wirksamkeit vom 1. Oktober 1964 aufgehoben.

§ 2. Verwaltungsstrafverfahren gemäß § 4 der
Nebenfahrbahn-Verordnung, die zum Zeitpunkt
der Aufhebung der Nebenfahrbahn-Verordnung
anhängig sind, sind nach den Vorschriften der
Straßenverkehrsordnung 1960 in der Fassung der
Straßenverkehrsordnungsnovelle 1964, BGBl.
Nr. 204, weiterzuführen.

Bock

2 3 8 . Kundmachung des Bundesministe-
riums für Handel und Wiederaufbau vom
31. August 1964 betreffend die Anwendung
des Markenschutzgesetzes 1953 im Verhältnis

zu Chile.

Auf Grund des § 32 Abs. 1 lit. a und Abs. 4
des Markenschutzgesetzes 1953, BGBl. Nr. 38,
wird kundgemacht:

§ 1. (1) In Chile genießen Marken von Unter-
nehmen mit dem Sitz in Österreich (österrei-

chische Marken) denselben Schutz wie Marken
von Unternehmen mit dem Sitz in Chile.

(2) In Chile ist der Schutz österreichischer Mar-
ken vom Schutz in " Österreich unabhängig.

§ 2. Marken von Unternehmen, die ihren
Sitz in Chile haben, genießen daher in Öster-
reich den Schutz des Markenschutzgesetzes 1953,
und zwar auch dann, wenn die betreffenden
Marken im Ursprungsland nicht geschützt sind.
Bei der Anmeldung dieser Marken in Österreich
ist ein Nachweis, daß die Marken in Chile regi-
striert sind, nicht zu erbringen.

Bock

2 3 9 . Kundmachung des Bundeskanzler-
amtes vom 7. September 1964, betreffend
die Ratifikation des Übereinkommens über
den Beförderungsvertrag im internationalen
Straßengüterverkehr (CMR) durch Luxem-

burg.

Nach Mitteilung der Rechtsabteilung des
Generalsekretariats der Vereinten Nationen hat
Luxemburg am 20. April 1964 seine Ratifika-
tionsurkunde zum Übereinkommen über den
Beförderungsvertrag im internationalen Straßen-
güterverkehr (CMR) samt Unterzeichnungspro-
tokoll (BGBl. Nr. 138/1961; letzte Kundmachung
betreffend den Geltungsbereich des Übereinkom-
mens: BGBl. Nr. 106/1964) hinterlegt.

Das Übereinkommen ist für Luxemburg am
19. Juli 1964 in Kraft getreten.

Klaus
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